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MONITOR DIGITALE BILDUNG Deutschland

Digitaler Bildungsstandort Hamburg

Strategieoptionen für Hochschulen im digitalen Zeitalter

• „Ein Leben lang digital lernen“
• „Digitales Prüfen“

„Berufsausbildung 4.0 “

Jährliche Arbeitsmarktanalyse

Strategieberatung und Coaching zu E-Learning-Marktpotenzialen

Analyse „Bildung und Digitalisierung“ für das „Forum Bildung und Digitalisierung“

Beratung zu neuen Bildungsprodukten (u.a. Industrie 4.0)

mmb Institut: 20 Jahre Forschung zur Zukunft der Bildung.
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“In the future, if you want a job,

you must be as unlike a machine as possible:

creative, critical and socially skilled.“

(George Monbiot, The Guardian, 18.2.2017)
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Welches sind die “21st Century Skills”?
Auswertung von 26 aktuellen Publikationen zu Industrie 4.0

Grafik: mmb Institut GmbH, 2017, Zusammenstellung aus verschiedenen Studien zu Kompetenzanforderungen in der Industrie 4.0
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“21st Century Skills”?

„Im Zentrum muss die Entwicklung von Kompetenzen stehen.
Dies zu ermöglichen ist die Hauptaufgabe jeder Bildungseinrichtung.

Kompetenz beinhaltet die Anwendbarkeit von Wissen,
die Fähigkeit, es in konkreten Situationen zu mobilisieren.

Handeln kann man aber nur handelnd erlernen!“
John Erpenbeck 2017
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Das „70 – 20 – 10“ Modell (nach McCall/Eichinger/Lombardo)

90% „on the job“ und
„sozial“:

• Ungesteuert
• Unsystematisch
• Situativ, beiläufig
• Problembezogen
• Erfahrungs- und

Praxisbezogen
• Kein Abschluß

angestrebt
10% „formell“:

• Gesteuert und curricular
strukturiert

• An speziellen Lernorten
• Pädagogisch-

professionell begleitet
• Theorie- und Abschluß-

orientiert
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„Informelles Lernen“ profitiert von digitalen Medien.

9Niedrige soziale Interakion
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Hohe soziale Interaktion

Dokumentenaustausch
,

Lern- und
Contentmanagement-

Systeme...

Dokumentenaustausch
,

Lern- und
Contentmanagement-

Systeme...

Soziale Netzwerke
(Blogs, Chats,
Gruppen und

Communities...)

Soziale Netzwerke
(Blogs, Chats,
Gruppen und

Communities...)

Video, WBTs, Intranet,
Expertensysteme,

Podcasts...

Video, WBTs, Intranet,
Expertensysteme,

Podcasts...

Slideshare

YouTube Vimeo

Lynda

TED Talks

FutureLearn

Evernote

PowerPoint

GoogleDocs
OneDrive

Moodle

Dropbox

Udacity

LinkedIn
Facebook

Yammer

Whatsapp
Slack

Skype

WordPress
Google Hangouts

Prezi
Scrivener

Snapchat

Instagram

Udemy

Feedly

Flipboard

Hohe Vielfalt und
Innovations-Dynamik bei
Tools und Angeboten für
informelles und soziales
Lernen!
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Corporate Learning nutzt verstärkt digitale Lernformen.

mmb-Trendmonitor I/2017

Nach Blended Learning v.a.:

• Video
• Micro-Learning
• Mobile Learning
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mmb-Trendmonitor I/2017

Stärker im Kommen:

• Augmented Learning
• 3D-Welten

Corporate Learning nutzt verstärkt digitale Lernformen.
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mmb-Trendmonitor I/2017

Corporate Learning nutzt verstärkt digitale Lernformen.

Trendthema: Social Learning
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Die aktuellen „Leitmedien“ für informelles Lernen: 1. Video.

Kahn Academy
ca. 4.000 Kurse, z.B. Math Lecture 630.000 Views

The SimpleClub: Nachhilfe mit Videotutorials

90% des Webtraffics = Video-Content.

Ca.100.000 Aufrufe
Ca. 460.000 Aufrufe
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Die aktuellen „Leitmedien“ für informelles Lernen: 2. Mobile Learning.

Mobile Learning bedeutet flexiblen,
orts- und
zeitunabhängigen Zugriff auf
persönliche Wissens- und Lern-
Ressourcen in der Cloud:

On Demand, situativ und immer
öfter „augmented“
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Die aktuellen „Leitmedien“ für informelles Lernen: 3. Micro Learning.

Modular, kurz, praxis-integriert:

„Learning Nuggets“ (Videoclips, Texte,
Anmationen) auf überwiegend mobilen
Endgeräten oder Wearables.

V.a. unterstützende Funktion in größeren
Lernprogrammen: Auffrischung, Aktualisierung,
Hilfestellung, Tests etc.
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Die aktuellen „Leitmedien“ für informelles Lernen: 4. Kollaboration/Social Learning.

mediencommunity.de:
Soziale Lernplattform für die Druckindustrie

Yammer.com: „Facebook“ für
Unternehmen

Learning Communities ermöglichen kollaborative Lernprozesse.

Ca. 80% aller Menschen 16+ haben mind. ein Profil in sozialen
Netzen.

Facebook hat eine „Business-Version“ angekündigt.

slack.com: Chat, Messaging und
Document-Sharing für Unternehmen

Instagram.com: Das wichtigste
Social Network
bei Jugendlichen und jungen
Erwachsenen
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Globale Entwicklung des digitalen Lernens zwischen:
Technologie-Push und Nachfrage-Pull

Lerntechnologien schaffen Basis für
informelle und individualisierte Lernangebote.

Technologie-Push
• Mobile Media (2,5 Mrd

Smart-Phones)

• Video (90% des Webtraffics)

• Social Media (66% aller Nutzer 16+)

• User Generated Content

• Cloud/SaaS

• Augmented Learning

• Adaptive Learning

Nachfrage-Pull:
• Globalisierung

• „Knowledge Economy“
Zunahme der Service Jobs,
Freelancer, Non-Routine Jobs

• Digital Natives/Millennials
(On-Demand/Sharing-Kultur)

• Kostendruck

• Life Long Learning

Berufsbegleitende und individualisierbare
Online-Weiterbildung wird immer relevanter.
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Technology Education
In 2016 Übernahme durch Bertelsmann
6 Mio Nutzer
45.000 Videolectures
Diverse Nanodegrees in Kooperation mit
führenden Unternehmen
(Laufzeit bis zu 10 Monaten a 200 €/Monat)

Neue Player im globalen Online-Weiterbildungsmarkt: Udacity
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Neue Player im globalen Online-Weiterbildungsmarkt: Udemy

Thematisch offene Bildungsplattform
12 Mio Nutzer
50 Mio Kursbelegungen aus 190 Ländern
40.000 Kurse in 80 Sprachen
Übernahme: „Talentbuddy“ (Programmierung)
Bis zu 250.000 Anmeldungen
für einzelne Kurse (Web Developer)
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Neue Player im globalen Online-Weiterbildungsmarkt: Coursera

MOOC/SPOC-Plattform
21 Mio Nutzer
Ca. 200 Kurse (MOOCs)
145 Universitäts-Partner
Neu: Plattform für Corporate Education
(u.a. BNY Mellon, Boston Consulting Group, L’Oreal
Axis Bank)
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Neue Player im globalen Online-Weiterbildungsmarkt: Google-Squared

„Ich mache zum ersten Mal die Erfahrung, konsequent in einer
virtuellen Umgebung zusammenzuarbeiten und zu lernen“.

(Teilnehmerin, Marketingleiterin 45 Jahre)

Aktuell gestarteter dritter Kurs in Deutsch:

• 170 Teilnehmer

• 5 Monate a 8h/Woche

• 2.500€

• Komplett Online

• Kombination hochwertiger Video-Lectures

mit kollaborativem und problembasiertem

Lernen sowie permanentem Feed-Back.

• Intensive Teilnehmer-Vernetzung
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Herausforderung Medienkompetenz.

Quelle: Monitor Digitale Bildung/Ausbildung (2016)
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Herausforderung digitale Didaktik.

Quelle: Monitor Digitale Bildung/Ausbildung (2016)
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Herausforderung Stratgie.

Quelle: Monitor Digitale Bildung/Ausbildung (2016)
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Herausforderung Kosten und Zeit.

Quelle: Monitor Digitale Bildung/Ausbildung (2016)
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Herausforderung Infrastruktur und Geräte.

Quelle: Monitor Digitale Bildung/Ausbildung (2016)
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Potenziale und Chancen vs. Aufwand und Kosten

Personalisiertes, handlungsorientiertes
Lernen „on Demand“:

• Vernetzt, integriert und flexibel
• Kollaborativ und kommunikativ
• Multimodal und augmented
• Selbstgesteuert, adaptiv,

informell

-> Kompetenzen 4.0

Personalisiertes, handlungsorientiertes
Lernen „on Demand“:

• Vernetzt, integriert und flexibel
• Kollaborativ und kommunikativ
• Multimodal und augmented
• Selbstgesteuert, adaptiv,

informell

-> Kompetenzen 4.0
* ca. 3 bis 7 T€ für kurzen Erklärfilm
ca. 10 T€ für 1h WBT (einfach)
ca. 20 T€+ für 1 h WBT (komplex mit Anmiationen, 3D etc.)

Chancen

• Kosten für Content (vom Erklärfilm zur
Virtual Reality)

• Kosten für Daten- und Anwendungs-
Infrastruktur (Datensicherheit!)

• Kosten für Tools, Anwendungen und
Geräte

• Aufwand für Personalentwicklung
(Mediendidaktik- und
Kompetenzentzwicklung)

• Betriebliche Mitbestimmung

• Kosten für Content (vom Erklärfilm zur
Virtual Reality)

• Kosten für Daten- und Anwendungs-
Infrastruktur (Datensicherheit!)

• Kosten für Tools, Anwendungen und
Geräte

• Aufwand für Personalentwicklung
(Mediendidaktik- und
Kompetenzentzwicklung)

• Betriebliche Mitbestimmung

Aufwand
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Handeln(d) Lernen und Qualifizieren

Betriebliches Lernen „4.0“ braucht v.a. neues Lern-Ökosystem (Lernkultur und Organisation).
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schmid@mmb-institut
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Beispiel für kollaborative Lernanwendungen (I)

Chat
Instant

Messaging

Foren
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Beispiel für kollaborative Lernanwendungen (II)

Virtual
Classroom


